
 
 

 

 

Großreinemachen im Vereinsheim der heimischen  
Reservisten in Wissen 

„Klar Schiff“ im Schulungsraum nach der 

Weihnachtsfeier 2017 
 

 

 
Wissen. Auch bei der Reservistenkameradschaft (RK) Wisserland haben die Aktivitäten im 

neuen Jahr begonnen. Zunächst einmal galt es, das Vereinsheim nach der vergangenen 

Weihnachtsfeier auf Vordermann zu bringen. Schließlich startet im Februar eine komplexe 

Ausbildung zum Erwerb der Funkzeugnisse für Binnen- und Seeschifffahrtsgewässer „UBI 

und SRC“. Da muss im Schulungsraum „Klar Schiff“ herrschen. 

Sieben Kameraden gingen kürzlich mit vereinten Kräften ans Werk, entsorgten das 

Christbäumchen, lagerten den Weihnachtsschmuck ein, bevor die Reinigungsarbeiten 

starteten. Die Entfernung der Nadeln hatte es in sich und näherte sich fast schon einer               

Sisyphusarbeit. Mit Kehrblech, Handfeger und Staubsauger bewaffnet rückten Armin Schupp 

(Daaden) und Markus Holschbach (Wissen) den herabgefallenen Nadeln zuleibe. Doch zuvor 

erlebte das Bäumchen noch einen Wissener Fenstersturz; schließlich sollten die restlichen 

Nadeln nicht auch noch zusätzlich das Treppenhaus verschmutzen. 

Kehrarbeiten auf der Terrasse, Tische abwaschen und Treppenhaus saugen standen beim 

ersten Arbeitseinsatz im Jahr 2018 auf dem Programm. Darum kümmerten sich Gerd 

Kaminski (Linz/Rh.), Armin Schneider (Birken-Honigsessen), Ingolf Wagner (Molzhain), 

Wolfgang Ziolkowski (Kircheib) und Axel Wienand (Wissen). 

Frisch und mit vollem Tatendrang wollen wir das neue Jahr beginnen, kommentierte der              

RK-Vorsitzende, Oberstleutnant d.R. Axel Wienand, nach getaner Arbeit und dankte den 

fleißigen Helfer abschließend für ihren Einsatz. 

In einem weiteren Arbeitseinsatz im Wissener Reservistendomizil stehen ein Tresortransport 

und das Aufstellen eines neuen Schrankes im Thekenbereich auf dem Programm. Dazu bedarf 

es starker Männer und technischen Know-hows. Die Lösung des Transportproblems ist bereits 

jetzt in greifbarer Nähe. Gemeinsam Gewichte stemmen und gemeinsam gegen Widerstände 

aufbegehren: das sind für die Kameraden der Reserve keine Unbekannten und fördern den 

kameradschaftlichen Zusammenhalt umso mehr. (aw)    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
Markus Holschbach und Armin Schupp (v.r.) kümmern sich um die Entsorgung des 

Christbaums. 

Foto: Axel Wienand 

 

 
Hartnäckige Nadeln: Markus Holschbach rückt diesen mit einem Industriestaubsauger 

zuleibe. 

Foto: Axel Wienand 



 
Einlagerung des Weihnachtsschmucks: das macht sich Gerd Kaminski zur Aufgabe. 

Foto: Axel Wienand 

 

 
Der Weihnachtsmann muss vor der Schultafel zu Jahresbeginn weichen. Nun begibt er sich 

zur Ruhe und wartet auf die Festtage zum Jahresende. Die heimischen Reservisten erwartet 

ein anspruchsvolles und interessantes Ausbildungsprogramm.  

Foto: Axel Wienand 



 
Auch das Treppenhaus muss gereinigt werden. Ingolf Wagner bei der Arbeit. 

Foto: Axel Wienand 

 

 
Tische im Schulungsraum abwaschen: auch das steht auf dem Programm. Gerd Kaminski und 

Axel Wienand (v.r.) schwingen die Lappen.  

Foto: Armin Schupp 

 



 
Schichtwechsel: Wolfgang Ziolkowski (links), Armin Schneider (Mitte) und Armin Schupp 

(rechts) setzen die Reinigungsarbeiten an den Tischen fort. Hand in Hand arbeiten: auch das 

prägt das Vereinsleben der heimischen Reservisten und fördert den kameradschaftlichen 

Zusammenhalt. 

Foto: Axel Wienand 

 

 
Nach getaner Arbeit herrscht im Schulungsraum der Wissener Reservisten in ihrem 

Vereinsheim wieder „Klar Schiff“. Nun kann die Ausbildungsreihe im Jahr 2018 starten: 

Ingolf Wagner, Armin Schupp, Armin Schneider, Gerd Kaminski, Wolfgang Ziolkowski, 

Markus Holschbach (von links). 

Foto: Axel Wienand 


